
312 ^^i^-^-^^'i;

^T^-^QTJT u. ^^^ n., 1S[•^J f.
das Betteln-

gehen,

H'^'jf^ von Almosen lebend; /. Bettel-

stand.

^^XW ^- Bcttelbrot.

H'^Tflri '"• H^TfTT Bettelbrot essend.

^%yq^^f^«^ von Almosen lebend.

^Jfvon Bhima stammend; /. t^ die Bhima-

tochter (Damayanti).

^^^, f. ^T u. t^ grausig, n. adv. m. eine

Form Qiva's, Mannsname. f. ^ eine

Form der Durgä.

^^^ n. Heilkraft; HeHmittel, Arzenei.

^^ s. 1. h1.

^TT^"^ w?-, °Wt /• Geniefser, -in.

^TW^ zu geniefsen, zu speisen, zu be-

nutzen, zu beherrschen.

^TTWöRl^ essen wollend, hungrig.

ifT'f^ n. Abstr. zu i|Tlil[:.

1. i^TT f^t Krümmung, Windung.

2. HTT w^- Genuss, das Essen, Benutzung,

Regierung, Herrschaft, Nutzen, Vorteil,

Freude, Lust.

^TT'TfTT ^>i- Gouverneur, Statthalter.

1. ^TT^*^ gekrümmt, geringelt, m.

Schlange, f. o^cft Schlangen weibchen.

2. ^TT^'f!^ Genüsse habend, genussreich.

/. 0"^?^^ Bein, der Stadt ÜJJayini.

^TTT^^j °'^ sich ringeln.

%T1T^rT«T n. Genussstätte.

1- HTf^= 1. ^Tl^-ci; (auch m. u. f.
o-^).

2. ^"pTit!^ essend (— <>), geniefsend, empfin-

dend ; wohlhabend, üppig.

'HT'ft^ u. irT'ftir wi. Schlangenfürst.

^T^zu geniefsen, zu benutzen, brauchbar.

Abstr. itr^clT /., °^ n.

ifT^ spendend, freigebig, üppig, reich.

m. Fürsten-, PL Volksname.

^T^«R<^ssend (—<>); *essen w^ollend {Acc),

^T^^^ wi. N. eines Königs.

%T^«f speisend, nährend, n. das Geniefsen,

Essen, Speisung, 4rnährung, Mahlzeit,

Speise, Habe, Besitz, Genuss; adj. —

o

sich nährend von — o. zur Speise von—
dienend.

^T^SRöRT^ m., 0*%^! f'
Essenszeit.

%T^^TTf^'l^ Speise verlangend, hungrig.

^T^^tV^zu essen o. zu speisen (nähren);

n. Speise.

irT^fV^TT geniefsen lassend.

i^T^f^fT^ zu speisen (nähren).

irlf^'t: (— **) geniefsend.-

i^jöU zu geniefsen , zu essen , zu speisen

(nähren), zu benutzen, zu empfinden.

n. Speise, Nahrung, Genuss, Vorteil.

^T^^TffT» f"> °^ ^- Abstr. z. vor. n.

%JZ. w^. Tibet; HT^^ tibetisch.

ifr^, ht:, 5fr (= ^^^, Voc. von 2. li{^'^

Interj. der Anrede; auch der Empfindung

- ach, ei! Oft verb. mit anderen Interj,

^TWI, /• t^ Schlangen-, schlangenartig.

Hlf^^ ^- Sklaverei.

^1[fT die Wesen o. Geister betreffend, von

Geistern besessen, verrückt; m. Idiot.

1. ^f?I^ = «^or. Adj.

2. ^tf^^fi "'• Bein. Qiva^s\ Art Mönch.

^T^5 f' t^ ^^* ^^^ Erde bezüglich, Erden-,

erdig, irdisch, n. Erdenstaub; Boden,

Diele, Stockwerk {nur — o).

^flTcfi u. ^J^ auf Erden befindlich.

HTTT^R '^^* Schatz- 0. Münzmeister.

^T^ birken.

^J^«t zur Welt gehörig.

^^, ^^f%sich fürchten, beben vor (Abi.).

^^, ^"^T^, ^15% (^ft) fallen, stürzen

(übertr.), verloren gehen, versagen, aus-

gehen (Abi.), von jemd. getrennt werden,

einer Sache verlustig gehen (Abi), p.p.

^% entfallen, gestürzt, zu Fall gekom-

men, verschwunden, vergangen ; befreit

0. getrennt von, gekommen um, beraubt

(Abi). Caus. -^If^fTT zu Fall bringen,

verschwinden o. entwischen lassen;

jemd. (Acc.) um etw^ (Abi) bringen.

xrfTQ, p.p. Xlf?^?^H gefallen, um- o. ein-

gefallen, gestürzt (übertr.)^ verschwun-

den, abhanden gekommen; entfallen

aus, befreit von, beraubt, verlustig

(Abi). Jf entfallen, herabfallen; p.p.

J{^'2 entfallen, entlaufen, entsprungen

(Abi), verloren, verschwunden, um etw.


